
Verblassende Freundschaft

Und so lauf ich Tag für Tag 

In einer Welt in der ihr nicht mehr seid 

Suche nach jedem Funken Spaß 

War für das ganze nicht bereit

Rieche manchmal diesen Duft 

Der mich an das ganze noch erinnert 

Doch Sage mir hör doch auf 

Die Erinnerung nur ein Schimmer 

Am verblassen Tag für Tag 

Versuche mich an was zu klammern 

Doch was bleibt bin ich allein 

Und diese Sehnsucht, ich am jammern 

Wünsche mir die Zeit zurück 

Wo alles doch so einfach war 

Verliere mich in Gedanken 

An die Nächte wunderbar 

In denen wir zusammen lebten 

So unbeschwert wie nie zuvor 

So wird es nie mehr sein 

hab das Gelächter noch im Ohr 

Von diesen ganzen schönen Tagen 

Die wir zusammen doch verbrachten 

Alles weg was soll ich tun 

Versuche nur nicht zu umnachten.

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/4/Texte/69/Gefuehle/88475/Verblassen/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

